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Liebe Freundinnen und Freunde,

wir Bündnisgrüne werden auch in dem kommenden Wahlkampf  und weiter in den Parlamenten für eine  
enkeltaugliche Zukunft eintreten. Nachhaltigkeit braucht achtsame Spielregeln, vorsorgliches Handeln, 
kollektive Gestaltungsmöglichkeiten und ökologische, soziale und politische Verantwortung.
Es ist höchste Zeit für das Leben zu streiten, für den Klimaschutz, die Agrarwende, Bildung und Kultur 
und ein solidarisches Miteinander. Und wieder zunehmend für Demokratie und Freiheit.
Die Zukunft braucht grüne, lebensnahe Ansätze und beherzte Wertsetzungen auf allen Politik-Feldern. 
Wir brauchen Mut und Vertrauen auf die eigenen Fähigkeiten und die gelingende Veränderung. In 
Brandenburg haben wir Bündnisgrüne zusammen mit dem Aktionsbündnis Agrarwende das 
Volksbegehren gegen Massentierhaltung erfolgreich mitgetragen und uns im Thema Landwirtschaft eine 
Reputation erarbeitet. Dies möchte ich gemeinsam weiterführen – die Agrarwende ist bundesweit ein 
brennendes Thema und wird dementsprechend auch im Wahlprogramm eingehen. Eine ökologische, 
bäuerliche Landwirtschaft ist seit jeher Grünes Leitbild. Und gutes Essen zunehmend in der 
Wahrnehmung.
Seit 2001 arbeite ich im Bereich der Agrarpolitik, erst als Büroleiter von Graefe zu Baringdorf im 
Europäischen Parlament in Brüssel, jetzt für Maria Heubuch im Europabüro in Berlin. In den Bereichen 
Landwirtschaft, Entwicklung ländlicher Räume, Lebendige Dörfer, respektvoller Umgang mit Tieren, 
gutes Essen und fairem Zugang zu Land bin ich praktisch und mit Herz dabei.
Mit meiner Selbstständigkeit im Bereich der nachhaltigen Forstbewirtschaftung und der Neugründung 
eines ökologischen Bauernhofes bin ich im Wald und auf dem Acker in den vergangenen Jahren 
angekommen. 2014 haben mich die WählerInnen hier im ländlichen Teil Märkisch Oderlands in den 
Kreistag geschickt, um bündnisgrüne Politik zu vertreten. Gemeinsam haben wir in der Fraktion gezeigt, 
wofür wir im Kreis stehen: Transparenz, Mitbestimmung und Solidarität.

Unseren ostdeutschen, Brandenburger Besonderheiten, gerade der ländlichen Räume, gilt es in der 
zukünftigen Bundestagsfraktion im Team mit Annalena eine weitere Stimme zu geben.  Zu zweit werden 
wir den Austausch zwischen unserer grünen BB-Landes- und der Bundesebene intensivieren können.

Für die ländliche, brandenburger Perspektive bitte ich um Euer Vertrauen. 
Euer Jan

Verortet  bin  ich   zusammen  mit  meiner  Partnerin  im  Naturpark  Märkische  Schweiz  auf  unserem  2009
gegründeten ökologischen Bauernhof „Waldpferde Hof“ auf dem wir mit Arbeitspferden ackern.
2001 Abschluss an der HU Berlin Diplom Agrar-Ingenieur – bis 2004 Büroleiter von Graefe zu Baringdorf EP
Brüssel–  2004  Aufbau  Informationsdienst  www.keine-g  entechnik.  de  -  seit  2007  selbstständiger
Forstunternehmer – seit 2009 Bauer auf dem Waldpferde Hof – Mitglied fair & regional – Mitglied V.E.R.N
e.V. -  2013  erster  Schutzacker  für  die  Artenvielfalt  in  Brandenburg  -  bis  2014 sachkundiger  Einwohner
Kreistag MOL – seit 2014 Mitglied Kreistag MOL – seit 2014 Mitarbeiter von Maria Heubuch EP / Büro
Berlin – seit 2016 BAG-Delegierter  der LAG Landwirtschaft 
sommer@waldpferde.de, Telefon 033432 999766, www.waldpferdehof.de 
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